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Im Urwald lebte ein kleiner Elefant. Er hieß  
Nando und er hatte ein großes Problem.



Die flinken Affen schimpften laut, wenn sie ihn sahen.
Dabei war Nando nur ein einziges Mal durch ihren  
Bananengarten gelaufen und hatte eine oder zwei  
oder höchstens drei Bananenstauden zertrampelt,  
als er einen Spaziergang machte.
Nun ja, er war ein bisschen ungeschickt!



Die bunten Papageien flogen kreischend davon, 
wenn sie Nando sahen. Dabei hatte er nur ein einziges 
Mal einem Papagei eine oder zwei oder höchstens drei 
Schwanzfedern ausgerupft, als er mit seinem Rüssel 
Blätter vom Baum zupfte.
Nun ja, er war ein bisschen ungeschickt!



Die grünen Krokodile fletschten giftig die Zähne, 
wenn sie Nando sahen. Dabei hatte er nur ein einziges 
Mal ein oder zwei oder höchstens drei Krokodilkinder 
ein wenig in den Schlamm gedrückt, als er im  
Urwaldfluss ein Bad nahm.
Nun ja, er war ein bisschen ungeschickt!



So kam es, dass die Tiere des Urwalds den  
kleinen, tollpatschigen Elefanten nicht mochten.
Seinen Eltern war das sehr peinlich.
Nando war traurig.  
Er beschloss, nur noch nachts auszugehen.  
Dann würde er niemandem begegnen, der sich über 
ihn ärgerte.



Also verschlief er den heißen Urwaldtag und  
machte sich erst im silbernen Mondschein auf seine  
Säulenbeine.
Und richtig:  Niemand ärgerte sich über ihn, weil  
niemand zum Ärgern da war. Darüber war Nando aber 
nicht so froh, wie er gedacht hatte.
Er fühlte sich sehr einsam.
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